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Ausschuss Allgemeine 
Verwaltung und Rechtsfragen 

02.02.2009       

 
 
Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
 
Der Ausschuss für allgemeine Verwaltung und Rechtsfragen beauftragt die Verwaltung, ein Mo-
derationsverfahren für die Bürgerinnen und Bürger am Brüsseler Platz durchzuführen . 
 
Bei der Auswahl der Moderatorin bzw. des Moderators ist der Bezirksbürgermeister zeitnah mit 
einzubeziehen. 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 
 
Nein  

 
ja, Kosten der Maßnah-
me 

Zuschussfähige Maßnahme 
ggf. Höhe des Zuschusses 

 
nein 

 
ja 

   Jährliche Folgekosten 
   a) Personalkosten             b) Sachkosten 

    €  % €   € € 

 
Jährliche Folgeeinnahmen (Art, Euro) Einsparungen (Euro) 
  

 
 
 
Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
 
Die öffentliche Fläche am Brüsseler Platz, insbesondere die östliche Fläche vor der Kirche, 
hat sich seit Sommer 2007 zu einem regelmäßigen und beliebten Treffpunkt von jungen Leu-
ten in den Abend- und Nachtstunden (je nach Wetterlage ab 20.00 Uhr bis ca. 03.00 Uhr) 
entwickelt. Dabei handelt es sich nicht nur um kleinere befreundete Gruppen, sondern in der 
Regel um große, spontane Personenansammlungen von 20 bis zu 300 Personen. Die Per-
sonen unterhalten sich angeregt und konsumieren alkoholische Getränke (Bier, Wein, 
Schnäpse), teilweise in gesteigertem Maße. Aufgrund des Alkoholkonsums sinkt die Hemm-
schwelle, viele Personen sind erkennbar alkoholisiert und zeigen dann auch negative Verhal-
tensweisen wie Rufen, Schreien, Grölen, Verschmutzungen, Wildurinieren, Zerbrechen von 
Flaschen usw. 
 
Weiterhin wurde bei Kontrollen festgestellt, dass die Platzfläche regelmäßig nach diesen 
Treffen erheblich verunreinigt ist. Es werden Flaschen zerschlagen und die Fläche durch 
Verpackungen, Essensreste, Kronkorken und Zigarettenkippen verschmutzt. Die vorhande-
nen Müllbehälter werden nicht immer genutzt, sondern die Abfälle auf dem Platz liegen ge-
lassen. 
 
Bei den Kontrollen von Polizei und Ordnungsamt im Sommer 2008 wurde in der Regel eine 
erhöhte bis hohe Geräuschkulisse festgestellt. Die Unterhaltungen der Vielzahl von Men-
schen, das Anstoßen mit Flaschen und Gläsern, Lachen, Rufen, zerbrechende Flaschen 
verursachen eine Vielzahl von Einzelgeräuschen, die im Ergebnis zu einer erheblichen 
Lärmentwicklung führen, und damit die Nachruhe der Anwohner stören.  
 
Seitens der Verwaltung wird zurzeit geprüft, ob mittels einer Allgemeinverfügung am Brüsse-
ler Platz ein Alkoholverbot in der Zeit von 24.00 Uhr bis 6.00 Uhr erlassen werden kann. 
 
Unabhängig davon wurde jedoch bei einer Bürgerversammlung am 12. November 2008 im 
Pfarrsaal St. Michael sehr deutlich, dass die besonders im Sommer 2008 aufgetretenen 
Probleme im Viertel nicht allein mittels Ordnungsrecht zu lösen sind. Das Moderationsverfah-
ren soll die Probleme und Bedenken der Bürgerinnen und Bürger am Brüsseler Platz erfas-
sen und es soll gemeinsam ein akzeptabler Lösungsansatz gefunden werden. 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr. 
 
 
 


